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Der Bürgermeister am Wort ...

Liebe Putzleinsdorferinnen und Putzleinsdorfer,
geschätzte Gemeindebürger! Liebe Jugend!

Eingangs möchte ich mich für die vie-
len positiven Rückmeldungen bezüg-
lich meines letzten Vorwortes bedan-
ken! Ich hoffe, dass es sich auch viele 
zu Herzen nehmen und das, was das 
tägliche Leben, vor allem das Zusam-
menleben mit den Nachbarn, so mit 
sich bringt, gelassener sehen. 

Vor uns liegt ein sehr intensives Jahr 
im Gemeindegeschehen: Kanalbau, 
Volksschulsanierung und Fertigstel-
lung des Pfarrheims sind nur einige 
Schlagworte dafür, was das laufende 
Jahr neben dem alltäglichen Gemein-
degeschehen mit sich bringen wird. 
Besonders erfreulich ist, dass die Bau-
gründe „Pernersdorf West“ sehr groß-
en Anklang finden. So sind derzeit 
schon mehr als die Hälfte der Grün-
de vergeben, was auch zeigt, dass ein 
großer Bedarf gegeben war. Wir ste-
hen für alle Anfragen gerne zur Verfü-
gung und freuen uns, wenn junge Fa-
milien sich hier niederlassen möchten. 

Bei einem Termin im November mit 
Landesrat Hiesl wurde das Thema 
meines heutigen Vorworts angespro-
chen: Die Umfahrung. Viele werden 
nun denken, dass der Wahlkampf nicht 
weit entfernt ist, wenn dieses Thema 
auftaucht. Das Gegenteil ist der Fall, 
es handelt sich um kein Wahlkampf-
thema, denn nur wir selbst haben es 
in der Hand dieses Projekt voranzu-
treiben oder auch nicht. Die Thematik 
weiter zu verfolgen und eine Lösung 
zu finden, wird eine der zentralen Auf-
gaben in der kommenden Gemeinde-
ratsperiode sein. 
Mit kurzen Worten kann die Sichtwei-
se des Landesrates wie folgt zusam-
mengefasst werden: Ihr müsst wis-
sen was ihr wollt und wenn ihr einen 
Vorschlag bringt, hinter dem auch die 
Bevölkerung steht, dann können wir 
darüber reden. 
Status ist, dass der Trassenverlauf der 
Umfahrung grundsätzlich feststeht. 

Aus folgenden Gründen wird es die 
Umfahrung in dieser Form aber wohl 
nie geben: Ein Großteil der Grundei-
gentümer wird kaum bereit sein, diese 
Grundstücke freiwillig zu veräußern. 
Weiters ist das Verkehrsaufkommen 
in den letzten Jahren nicht gestiegen, 
die Zahlen sind bestenfalls gleichblei-
bend. Das Teilstück im Nordwesten 
(zwischen Ameisbergstraße und Ame-
seder Landesstraße) wird zudem von 
der Naturschutzabteilung sehr kritisch 
gesehen. Diese Punkte sprechen alle-
samt gegen eine Umsetzung. Hinzu 
kommen die hohen Kosten bei leeren 
Kassen des Landes OÖ.

Worum geht es in der Sache?
Zum einen bestehen zwei Engstel-
len, die vor allem dem LKW-Verkehr 
Probleme bereiten, zum anderen ist 
die Gestaltung des Ortsplatzes, der 
Parkflächen und Gehsteige verbesse-
rungswürdig. Das Pflaster ist zwar sehr 
ansehnlich, auf der Fahrbahn bringt es 
aber eine massive Lärmbelästigung 
für die Anrainer mit sich. 
Nun abzuwarten und zu hoffen, dass 
irgendwann eine Finanzierung und 
Umsetzung der Umfahrung möglich 
sein wird, ist nicht zielführend, denn 
dann könnte genau das eintreten, was 
viele befürchten, nämlich dass sich 
über Generationen in der Frage nichts 
bewegen wird.
Es wird also neuer Denkansätze und 
Ideen bedürfen, um in dieser Sache 
voran zu kommen. Wir müssen mit 
unseren Überlegungen nochmal am 
Anfang beginnen um zu neuen, bisher 
vielleicht noch gar nicht angedachten 
Lösungen zu kommen. Eventuell sind 
schon verworfene Ideen wieder auf-
zugreifen. 
Ziel einer solchen neuen Arbeitsge-
meinschaft sollte es sein, wieder Be-
wegung in diese so wichtige Frage zu 
bringen und Vorschläge zu erarbei-
ten, die von uns als Gemeinde getra-
gen werden können und für die eine 

Finanzierung erreichbar ist. Klar ist 
eines, alle werden nie zufrieden ge-
stellt werden können. Es sollte jedoch 
ein Vorschlag erarbeitet werden, der 
uns dem Ziel einer Lösung deutlich 
näher bringt, denn ansonsten werden 
wir auch in 30 Jahren noch den glei-
chen Umstand bedauern. 

Dieses Projekt sollte nicht in einem 
klassischen Ausschuss des Gemein-
derates bearbeitet werden, sondern 
in einer offenen Arbeitsgruppe, in der 
auch Personen mitarbeiten, die sonst 
nicht in der Gemeindepolitik aktiv 
sind, von diesem Thema aber in der 
einen oder anderen Art berührt wer-
den. 

Gestartet werden soll nicht mehr in 
der laufenden Gemeinderatsperiode, 
denn mit der Wahl im Herbst wird 
sich das eine oder andere verändern. 
Der ideale Zeitpunkt, um mit frischem 
Wind in dieses Thema zu starten, ist 
heuer nach der Wahl im Herbst. Wich-
tig wird sein, einen Vorschlag zu erar-
beiten, hinter dem auch die Mehrheit 
der Bevölkerung steht, denn nur so 
werden wir eine Finanzierung in ab-
sehbarer Zeit erreichen können.

Ich wünsche euch allen frohe Ostern 
und ein schönes Fest mit den Lieb-
sten!

Herzlichst 
Euer Bürgermeister

Bernhard Fenk
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Rechnungsabschluss 2014
Positive Tendenz

Voranschlag 2015
Gemeinderat beschloss Budget

Der Rechnungsabschluss über das 
Finanzjahr 2014 wurde am 7. Febru-
ar 2015 vom Gemeinderat mit fol-
gendem Ergebnis beschlossen:

Ordentlicher Haushalt
Einnahmen	 €	 2.309.345,07
Ausgaben	 €	 2.371.727,14
Abgang	 €	 62.382,07

Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen	 €	 1.107.300,66
Ausgaben	 €	 1.118.543,56
Abgang	 €	 11.242,90

Der im Nachtragsvoranschlag 2014 
prognostizierte Abgang belief sich auf 
€ 128.000,-. Trotz der um rd. € 21.900,- 
geringeren Einnahmen aus Ertragsan-
teilen konnte der Abgang wesentlich 
verringert werden. Vor allem die Ein-
sparung beim Winterdienst half das 
Ergebnis zu verbessern. Auch der Per-
sonalaufwand ist von 17,7 % im Vor-
jahr wieder auf 16 % der ordentlichen 
Einnahmen gesunken.

Im außerordentlichen Haushalt 
wurden vor allem folgende Vorha-
ben abgewickelt: 

�� Volksschulsanierung - Einnahme 
weiterer Zuschüsse

�� Gemeindestraßensanierung - Kro-
newittet/Dorfstraße/Erlenweg

�� Fischer-, Winkel- und Angerweg
�� Siedlungsstraße Kartusch - Errich-

tung der Rohtrasse
�� Sanierung Mangstraße
�� Obernberg/Güterweg Starnberg
�� Pfarrheim - Einnahme und Weiter-

leitung der ersten Zuschüsse
�� Kanal Krien BA 06 - restliche Zah-

lungen
�� Kanal Steinstraß
�� Kanal Männersdorf - erste Pla-

nungskosten

Da noch vor Beginn eines neuen Finanzjahres die Budget-
erstellung zu erfolgen hat, wurde am 11. Dezember 2014 
vom Gemeinderat der Voranschlag für das Finanzjahr 
2015 beschlossen:
Ordentlicher Haushalt:

Außerordentlicher Haushalt:
Der außerordentliche Haushalt ist mit Einnahmen und Aus-
gaben von je € 1.246.300,- ausgeglichen veranschlagt. 

Folgende Vorhaben sind im außerordent-
lichen Haushalt vorgesehen:

�� Sanierung Volksschule
�� Verbreiterung Josef-Hofer-Weg
�� Siedlungsstraße Pernersdorf
�� Obernberg - Güterwegsanierung Starnberg
�� Wegsanierung Mayrhof
�� Zufahrt Krienmühle
�� Pfarrheim
�� Ausfinanzierung Freibad-Sanierung
�� Kanal Steinstraß (BA 07)
�� Kanal Kamerabefahrung (BA 08)
�� Kanal Männersdorf (BA 09)

Ortsunkundige, Paket- und Zustell-
dienste stehen immer wieder vor dem 
Problem, sich am falschen Ende der 
Sackgasse zu befinden, da die Peyrer-
straße nicht durchgehend verbunden 
ist und in nächster Zukunft wohl auch 
nicht verbunden werden wird. Die Si-
tuation wurde im Wegausschuss vor-
besprochen. Der Vorschlag lautete da-

Änderung der Straßenbezeichnung
"Peyrerstraße 10 und 12" werden zu "Fischerweg 10 und 12"

her, die Objekte „Peyrerstraße 10 und 
12“ in „Fischerweg“ umzubenennen. 
Mit den betroffenen Eigentümern, Fa-
milie Höfler und Familie Anreiter, wur-
de dies besprochen und sie erklärten 
sich damit einverstanden. 
Hinsichtlich der Nummerierung gab 
es die Überlegung, die Hausnummern 
10 und 12 zu belassen und die Num-

mern 5 bis 9 und 11 für eine mögliche 
Erweiterung des Fischerweges zu re-
servieren.
Die betroffenen Bewohner werden bei 
den erforderlichen Schritten hinsicht-
lich der Adressänderung unterstützt, 
die anfallenden Kosten werden von 
der Marktgemeinde Putzleinsdorf 
übernommen.
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Baugründe Putzleinsdorf
Neues Siedlungsgebiet in Pernersdorf 

Im Bereich Pernersdorf West konnten 
neue Baugründe geschaffen werden. 
Ein Areal von 15 Parzellen wurde vom 
Gemeinderat umgewidmet, davon ste-
hen noch 6 Parzellen zur Verfügung.
Der Kaufpreis beträgt € 36,-/m², darin 
sind € 5,-/m² an Infrastrukturkosten-
beitrag enthalten, nicht jedoch die 
Aufschließungskosten (Verkehrsflä-
chenbeitrag, Kanalanschlussgebühr).
Auch in Kronewittet, am Angerweg 
und Erlenweg stehen noch Baupar-
zellen zur Verfügung:

Für Kaufinteressenten bzw. nähere 
Informationen stehen Bürgermeister 
Bernhard Fenk (0664/5185359) sowie 
die Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
(07286/8276-0) jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Außerdem finden Sie unter: 
„www.putzleinsdorf.at/Wohnen in 
Putzleinsdorf“ laufend Aktuelles zu 
den Baugründen!

Die Wohnungsgenossenschaft „Le-
bensräume“ errichtet derzeit in Putz-
leinsdorf 12 Wohnungen samt Gara-
gen als 1. Bauabschnitt einer insgesamt 
23 Wohnungen umfassenden Wohn-
anlage. Der Gemeinde war es wichtig, 
in Putzleinsdorf weiterhin Wohnraum 
zu schaffen, um den dortigen Bewoh-
ner/innen und vor allem auch jungen 
Menschen die Möglichkeit zu bie-
ten, in Putzleinsdorf eine Wohnung 
zu finden. Es handelt sich dabei um 

Baubeginn Fischerberg 2
12 neue Wohnungen in Putzleinsdorf

eine Energie-
spa r wohnan-
lage (Energie-
kennwert HWB 
27), die den 
aktuellen An-
forderungen an 
E n e r g i e s p a r-
m a ß n a h m e n 
und auch Barri-
erefreiheit bie-

tet. 
Die Wohnungsgrößen bewegen sich 
zwischen 60 m² und 82 m². Von der 
2-Raum bis zur 3-Raum-Wohnung 
werden alle Wohnungswünsche er-
füllt. Dabei wurde besonders auf fa-
milienfreundliche und alltagstaug-
liche Grundrisse Wert gelegt. Jede 
Wohnung verfügt über eine Loggia 
bzw. Eigengarten, einen Garagenplatz 
sowie über ein Kellerabteil. 
Die Lebensräume freuen sich, erstmals 

auch in Putzleinsdorf Wohnungen er-
richten zu können und waren ange-
sichts der guten Gesprächsbasis mit 
den Gemeindevertretern sofort vom 
Projekt und von der Lage des Grund-
stückes überzeugt. Die ersten 12 
Wohnungen werden voraussichtlich 
im Herbst 2016 an die künftigen Be-
wohner übergeben werden. 

Anmeldungen sind möglich bei:
Marktgemeinde Putzleinsdorf
AL Mag. Silke Schwarz
Tel. 07286/8276-13
marktgemeinde@putzleinsdorf.at

Wohnungsgenossenschaft Lebensräume 
Frau Elisabeth Neumüller 
Tel. 0732/69400-15
elisabeth.neumueller@lebensraeume.at 
und Frau Birgit Gálos
Tel. 0732/69400-16
birgit.galos@lebensraeume.at.

Bauparzellen Kronewittet, 
Angerweg und Erlenweg
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Die Gemeinde ist verpflichtet, den 
Zustand des Kanalnetzes in bestimm-
ten Zeitabständen zu überprüfen. Die 
erste große Überprüfung steht im 
heurigen Jahr in zwei Zonen an: einer-
seits wird das Kanalnetz im und rund 
um den Marktbereich begutachtet, 
andererseits ist auch der Kanalstrang 
Glotzing/Pernersdorf einer Prüfung 
zu unterziehen. Dazu ist der gesamte 
Kanalstrang mit einer Kamera zu be-
fahren.
Die erforderlichen Vergaben wurden 
vom Gemeinderat bereits beschlos-
sen. Die Kanalreinigungsarbeiten 

Kanalüberprüfungsarbeiten
Information an Grundeigentümer

werden von der Firma Pühringer, 
Streinesberg, durchgeführt. Mit der 
Kamerabefahrung und der Erstellung 
eines digitalen Leitungskatasters wur-
de die Firma Sekisui aus Altenberg be-
auftragt.
Für die Grundeigentümer und even-
tuelle Pächter ist wichtig, dass auch 
sämtliche Schächte kontrolliert wer-
den müssen. Es ist daher erforderlich, 
die Grundstücke zu betreten und zu 
befahren, damit die Arbeiten durch-
geführt werden können.
Begonnen wird Ende April mit dem 
Kanal Pernersdorf in Glotzing. Auf die 

landwirtschaftliche Bewirtschaftung 
wird aus zeitlicher Sicht soweit wie 
möglich Rücksicht genommen.
Sämtliche Grundeigentümer wer-
den auch gebeten, falls der Zugang 
zu Schächten auf ihrem Grundstück 
ver- oder behindert sein sollte, diese 
freizulegen (dh. darauf befindliche 
Mobilien, wie zB Scheiterhaufen, ... 
zu entfernen). Dies ist für einen rei-
bungslosen Ablauf der Überprü-
fungsarbeiten enorm wichtig!
Wir bitten um Verständnis! Weitere In-
formationen erhalten Sie am Gemein-
deamt (07286/8276-13).

Hundehaltung
Gesetzliche Bestimmungen

Zur Haltung eines Hundes 
sind einige gesetzliche Ver-
pflichtungen zu beachten. 
Wer einen über zwölf Wo-
chen alten Hund hält, muss 
ihn binnen drei Tagen am Ge-
meindeamt melden. Der Mel-
dung sind der erforderliche 
Sachkundenachweis und der 
Nachweis, dass für den Hund 

eine Haftpflichtversicherung besteht, 
anzuschließen.
An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 

müssen Hunde an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Doch auch 
darüber hinaus gilt, dass ein Hund in 
einer Weise zu beaufsichtigen, zu ver-
wahren oder zu führen ist, dass Men-
schen und Tiere durch den Hund nicht 
gefährdet werden, oder Menschen 
und Tiere nicht über ein zumutbares 
Maß hinaus belästigt werden, oder er 
an öffentlichen Orten oder auf frem-
den Grundstücken nicht unbeaufsich-
tigt herumlaufen kann.
Weiters müssen die Exkremente des 

Hundes, welche dieser an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, 
unverzüglich beseitigt und entsorgt 
werden.
Wir bitten alle Hundebesitzer und 
jene Personen, die es werden wollen, 
sich rechtzeitig zu informieren und die 
gesetzlichen Verpflichtungen einzu-
halten. Das Hundehaltegesetz erklärt 
Zuwiderhandlungen zu Verwaltungs-
übertretungen, für die von der Be-
zirksverwaltungsbehörde Geldstrafen 
zu verhängen sind.

Laut Verordnung der EU “VO(EG) 
504/2008“ muss für jedes gehaltene 
Pferd (auch Pony, Esel, Muli, ect.) ein 
eindeutig zuordenbares Identifizie-
rungsdokument (Pferdepass, Equi-
denpass) besorgt werden.
Der Pferde- bzw. Equidenpass muss 
stets am Ort der Haltung verfügbar 
sein und das Tier bei jedem Ortswech-
sel (Stallwechsel, Reitturniere, Wan-
derreiten, ect.) begleiten.
Im Falle des Todes eines Pferdes bzw. 
Equiden muss der zugehörige Equi-
denpass bei der Abholung durch die 

Für alle Pferde- und EselhalterInnen
Informationen

Tierkörperverwertung mitgegeben 
werden. Dieser wird dann an die Kon-
taktstelle für Pferde (Veterinärgrenz-
kontrollstelle beim Flughafen Schwe-
chat) weitergeleitet und als ungültig 
gekennzeichnet.
Das Fehlen eines Equidenpasses stellt 
einen Verstoß gegen § 33 der Tier-
kennzeichnungs- und Registrierungs-
verordnung dar. Jene Halterinnen und 
Halter von verendeten Pferden, Ponys, 
Eseln, Maultieren, Mulis, Zebras und 
Zebroiden, die dem toten Tier kei-
nen Equidenpass mitgegeben haben, 

werden der zuständigen Verwaltungs-
strafbehörde gemeldet.

Die Aufnahme der Haltung von Equi-
den ist innerhalb von 7 Tagen der Be-
zirkshauptmannschaft Rohrbach, Ve-
terinärdienst, zu melden, sofern dies 
nicht im Wege der AMA-Meldungen 
(Mehrfachanträge der Landwirte) er-
folgt. 
Ein Merkblatt zur Identifizierung von 
Equiden ist auf der Homepage der Be-
zirkshauptmannschaft Rohrbach (www.
bh-rohrbach.gv.at) veröffentlicht.
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Die Aktion "Schnupperticket" wurde 
ursprünglich vom Land gefördert und 
sollte die Bürger dazu bewegen, ver-
mehrt öffentliche Verkehrsmittel zu 
benutzen. In Putzleinsdorf wurde die 
Aktion auch nach Wegfall dieser För-
derung weitergeführt um den öffentli-

Aktion „Schnupperticket“ wird beendet
Ausleihungen noch bis Juni möglich

chen Verkehr weiterhin zu attraktivie-
ren. Um die Kosten gering zu halten, 
wurde der Preis für eine Ausleihung 
auf € 8,- angehoben. Da der Abgang 
im letzten Jahr dennoch ca. € 1.000,- 
betrug, sehen aber auch wir uns nun 
dazu veranlasst, die Aktion einzustel-

len. Mit Beschluss des Gemeindevor-
standes wird der Ankauf der Tickets 
ab Juli 2015 beendet. 
Bis einschließlich Juni kann noch 
ein Ticket um € 8,- pro Tag gegen 
Voranmeldung ausgeliehen wer-
den!

„Bankerl-Paten gesucht“ war der Auf-
ruf an unsere Gemeindebürger im Ge-
meindekurier vom Juni 2014. Nach-
dem  etliche „Bankerl“ noch keine 
Paten gefunden haben, möchten wir 
nochmals versuchen, Personen zu fin-
den, die sich vorstellen können, sich 
um ihr(e) „Paten-Bankerl“ zu küm-
mern. Das heißt: von Zeit zu Zeit diese 
zu kontrollieren, ob sie sich in einem 
ordentlichen Zustand befinden, even-
tuell Müll zu beseitigen, bei der In-

Ruhebänke im Gemeindegebiet
„Bankerl-Paten“ gesucht

standhaltung mitzuhelfen sowie Gras 
und Verwuchs zu entfernen. Das Ma-
terial für die Instandhaltung wird von 
der Gemeinde zur Verfügung gestellt.

Der „Bankerl-Plan“ ist auf der Gemein-
de-Homepage www.putzleinsdorf.at 
einsehbar.
Desweiteren ersuchen wir die Benüt-
zer, ihren Müll auch wieder mitzuneh-
men – dadurch sieht es für die Nach-
benützer wesentlich einladender aus. 

Wir würden uns freuen, im nächsten 
Gemeindekurier die Bankerl-Paten 
vorstellen zu dürfen.

Die Bezirkshauptmannschaft Rohr-
bach veranstaltet künftig sogenannte 
"Naturschutz-Beratungstage".
Dieses für Bürgerinnen und Bürger 
gebotene Service soll dazu dienen, im 
Zusammenhang mit geplanten Vorha-
ben im Grünland bzw. im Nahbereich 
von Gewässern auftretende Fragen 
und Probleme zu klären und eine ent-
sprechende Beratung durchzuführen. 
So sollen insbesondere geplante Ge-
ländegestaltungen, Rodungen, Auf-
forstungen, Entwässerungen, Teichan-
lagen, Tätigkeiten im Zusammenhang 
mit Wegebau und Naturschutzförde-
rungen besprochen werden. 

Naturschutz-Beratungstage
Neu bei der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach 

Ausgenommen von dieser Bera-
tungstätigkeit sind allerdings Ge-
bäudevorhaben!
Bei den Beratungstagen stehen ein(e) 
Behördenvertreter(in) und ein(e) 
Sachverständige(r) im Bereich Natur-
schutz zur Verfügung.
Im ersten Halbjahr 2015 werden an 
nachfolgenden Tagen Naturschutz-
Beratungstage ( jeweils in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr) stattfinden:
Mittwoch, 25. 03.2015
Mittwoch, 08.04.2015
Montag, 27.04.2015
Mittwoch, 20.05.2015	
Montag, 22.06.2015	

Um einen reibungslosen Ablauf der 
Beratungstage zu gewährleisten und 
längere Wartezeiten zu vermeiden 
ist jeweils eine telefonische Termin-
vereinbarung notwendig: Tel.Nr.: 
07289/8851-69413 bwz. -69415.

Weiters sollten zum Beratungstermin 
jedenfalls entsprechende Unterlagen 
( H of k a r t e , 
Katasteraus-
züge, Pläne/
Skizzen bzw. 
Fotos) mit-
genommen 
werden.
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Baumeister Ing. Anton Pühringer MBA verstorben
Nachruf

Viele Men-
schen kann-
ten Anton 
P ü h r i n g e r, 
g e b o r e n 
1967, als 
einen sehr 
freundlichen, 
h ö f l i c h e n 
und entge-
g e n k o m -
m e n d e n 
M e n s c h e n . 

Er war sehr kontaktfreudig und hatte 
Visionen, die er auch mit Nachdruck 
verfolgte.
Nach der Pflichtschule besuchte er die 
Hotelfachschule in Bad Leonfelden 
und war in weiterer Folge im Gast-
gewerbe tätig. Auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen begann er 
danach im elterlichen Baggerunter-
nehmen zu arbeiten.
Anton übernahm 1994 unter schwie-
rigen Bedingungen den väterlichen 
Betrieb. In dieses Unternehmen legte 
er fortan nahezu seine ganze Energie 

und wandelte das ehemalige Erdbau-
unternehmen gemeinsam mit seinem 
Bruder Markus in ein Bau-, Elektro- 
und Entsorgungsunternehmen um. 
Für das nötige Fachwissen besuchte 
er im zweiten Bildungsweg die HTL für 
Hoch – Tiefbau und legte später auch 
die Baumeisterprüfung ab. 
Am Muttertag des Jahres 1999 folgte 
für den jungen Unternehmer ein mas-
siver Rückschlag in Form eines schwe-
ren Autounfalles. Er war kurzzeitig 
querschnittgelähmt und die Zukunft 
war ungewiss. Doch es zeigte sich 
seine Kämpfernatur und nach meh-
reren Monaten Krankenhaus- und 
Reha-Aufenthalt hatte er sich wieder 
ins Leben und in den Betrieb zurück-
gekämpft.
Er absolvierte auch noch den öster-
reichweit ersten MBA-Lehrgang für 
Bau-Wirtschaft. Zu Spitzenzeiten be-
schäftigte das Unternehmen 110 Ar-
beiter und Angestellte. Um für so viele 
Menschen auch Arbeit zu schaffen, 
wurden neue Geschäftsfelder wie Ka-
nalräumungen und Außengestaltung 

begonnen. 
Kraft und Energie für diese Leistun-
gen holte er sich neben seinen Hob-
bys Jagd und Reisen insbesondere bei 
seiner geliebten Partnerin Bernadette. 
Die Krönung dieser Beziehung war die 
Geburt der gemeinsamen Tochter Lui-
sa im Mai 2012.
Auch nach dem Konkurs der Firma im 
Jahr 2013 gelang es ihm und seinem 
Bruder Markus den Betrieb mit nahe-
zu allen Mitarbeitern weiterzuführen. 
Obwohl Firmen- und Wohnsitz in der 
Gemeinde Hörbich liegen, fühlte er 
sich auch zu Putzleinsdorf sehr ver-
bunden. Viele öffentliche Bauvorha-
ben wurden von ihm und seiner Firma 
durchgeführt, wie zuletzt das Musik-
probelokal.
Kurz nach seinem 47. Geburtstag 
stürzte er am 1. Dezember bei der 
Besichtigung einer Abbruch-Baustelle 
durch ein Dach und erlag seinen Ver-
letzungen. 
Unser Mitgefühl gilt der hinterblie-
benen Familie, den Verwandten und 
Freunden!
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Gesunde Gemeinde
Vortrag „Handystrahlen - unsere täglichen Begleiter“

Am 26. Februar 2015 fand der Vortrag 
von Herrn Ing. Thomas Schlögelhofer 
vom Land OÖ. über Handystrahlen 
statt.

Am Nachmittag des Vortragsabends 
wurden einige Messungen an ver-
schiedenen Standorten im Gemein-
degebiet durchgeführt, die bei der 
Informationsveranstaltung am Abend 
präsentiert wurden. 
Es wurden auch wertvolle Tipps zum 

Umgang mit unseren (nicht mehr 
wegzudenkenden) Handys gegeben. 
Herr Ing. Schlögelhofer informierte 
auch sehr verständlich über die Aus-
breitungsweise der Funkstrahlung all-
gemein und jene von Handymasten 
(Mobilbasisstationen). Die Messungen 

ergaben keine übermäßige Belastung 
durch Handystrahlung im Gemeinde-
gebiet.
Es gibt auch eine Broschüre über 
„Mobilfunk-Vorsorge“ vom Land OÖ, 
die von interessierten Personen am 
Gemeindeamt abgeholt werden kann.
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Bio-Basis-Grillworkshop 
 

 Gerätekunde, Heizmaterialien und Sicherheitsvorkehrungen 
 Alle gängigen Grillgeräte inkl. Big Green Egg zum probieren 
 Richtige Bedienung, Feuermachen 
 Direktes und indirektes Grillen 
 Erkennen von Garstufen, kleine Fleisch- und Biokunde 
 Würzen, Marinieren 

Gemeinsam bereiten und verkosten wir viele 
Gerichte wie z.B.: 
 
 Bruscetta 
 Rinder– und Schweinesteaks - Garstufenermittlung 
 Zucchiniröllchen mit Ziegenkäsefüllung 
 Landhendl, Grillgemüse und Kartoffelgratin  
 Langsam geräucherte Spareribs mit Folienerdäpfel 
 Im Holzrauch gegrillter Schweinebraten, Selleriegratin 
 Schwarzbrotburger 
 Kräutersaibling 
 Lammspieße 
 Grillbananen, gefüllter Bratapfel 

… nehmt gute Laune, Hunger und Durst mit! 

GRILLKURS am 02.05.2015 

€ 59,-  (inkl. aller Getränke, Essen, 
Unterlagen elektronisch, Urkunde) 

Unsere nächsten Termine: 

Immer aktuell auf 

www.casa-blanca.or.at 

Anmeldungen am 

Gemeindeamt 

Wir freuen uns auf gemeinsame lustige 
Stunden, um uns mit der gesündesten 
Nahrungszubereitung zu beschäftigen. 
 

Eveline und Michael! 
Dipl. Fleischsommelier und geprüfte 
AMA-GrillClub-Trainer 

Beginn: 13:00 Uhr 

Ende: ca. 19:00 Uhr 

Seminaroase Casa Blanca 

Witzersdorf 22 

4174 Niederwaldkirchen 

BIO-zertifiziert durch 
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Für das Freibad Putzleinsdorf 
wird für die kommende Saison 
ein Pächter gesucht. Interessier-
te können sich am Gemeinde-
amt bei AL Mag.a Silke Schwarz 
(07286/8276-13) melden!

Freibadpächter/in 
gesucht

Linzerstraße 46, A-4132 Lembach, Tel: +43 7286 / 8123, office@kumpfmueller.co.at www.kumpfmueller.co.at

Lembach | Pfarrkirchen | Kollerschlag 

Individuell geplant 
vom Baumeister

Professionelle Bauberatung

Maßgeschneiderte Planung

Kosteneffiziente Bauweise

… Ihr Wohlfühlhaus entsteht

Heizkostenzuschuss
Antragsfrist läuft bis 
15. April 2015

Das Fischereirevier Rohrbach gibt hiermit die Termine für die 
gemäß § 22 des Oö. Fischereigesetzes vom Oö. Landesfische-
reiverband durchzuführenden Unterweisungen zum Zwecke der 
Erlangung einer Fischerkarte bekannt:

Samstags, 04. April 2015, 
Samstags, 11. April 2015
Samstags, 18. April 2015

Die Unterweisungen finden am Gemeindeamt Altenfelden je-
weils von 12:30 - 17:30 Uhr statt.
Anmeldung ist bei der BH Rohrbach notwendig! 
07289/8851-69504

Fischerkarte
Kurse

Ferienprogramm 2015
Betreuerinnen gesucht

Damit es in den Ferien nicht zu langweilig wird, soll auch im 
kommenden Sommer für die Kinder zwischen 4 und 14 Jahren 
wieder ein Ferien-Spiel-Programm organisiert werden. Den 
Altersgruppen und Interessen entsprechend werden drei Wo-
chen lang (Zeitraum Juli/August) verschiedene Aktivitäten 
und Unternehmungen angeboten. Wesentlich für das Gelin-
gen der Ferienaktion sind wieder schwungvolle, ideenreiche 
BetreuerInnen.
Mädchen, Burschen und junge Erwachsene, die sich für 
diese Aufgabe interessieren, sollen sich bis Donnerstag,     
30. April 2015 am Gemeindeamt melden (Elisabeth Leitner 
07286/8276-14).
Wir hoffen, dass dieses Ferienprogamm den Kindern wieder viel 
Freude bereiten wird und für die Eltern ein willkommenes Service 
der Gemeinde darstellt.

Die Oö. Landesregierung hat für die Heizperio-
de 2014/15 die Gewährung eines Heizkostenzu-
schusses an sozial bedürftige Personen beschlos-
sen. Die Höhe des Zuschusses beträgt € 152,-.

Der Heizkostenzuschuss kann noch bis 15. April 
2015 am Gemeindeamt beantragt werden. Mit-
zubringen sind die Einkommensnachweise aller 
im Haushalt lebenden Personen.

Gewinnspiel
Saisonkarte
Unter allen Saisonkarten 
(Jugend-, Erwachsenen- 
oder Familiensaisonkarte), die bis 
spätestens 15. Mai 2015 am Gemeindeamt 
gekauft werden, wird eine Karte verlost. Dem 
Gewinner wird der Kaufpreis rückerstattet. Viel 
Glück! 
Tipp: Eine Saisonkarte für das Freibad Putzleins-
dorf würde sich bestimmt auch sehr gut im Os-
ternest machen!
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Entsiegeln statt Versiegeln - 
Und der Boden atmet wieder auf

Unser Boden ist die 
Grundlage für die Erzeu-
gung unserer Nahrungs- 
und Futtermittel und 
damit die Basis unserer 
Zivilisation. Trotzdem 
werden alleine in Obe-
rösterreich täglich mehr 
als zwei Hektar Boden 

für Siedlungs- und Verkehrszwecke 
umgewidmet. Dadurch verstärken sich 
Überschwemmungen und es fehlt an 
fruchtbarem Boden für die Landwirt-
schaft. Es ist daher höchste  Zeit, mit 
mehr Weitblick die Ressourcen Boden 
langfristig zu sichern - als Gemeinde, 
Unternehmen oder Privatperson.
Versiegelung, Überflutungen und 
weniger Grundwasser
In den letzten Jahren häufen sich klima-
bedingte Starkregenereignisse.  Asphal-
tierte, versiegelte Flächen bieten dem 
Boden keine Möglichkeit, Wasser auf-
zunehmen und zwischenzuspeichern, 
sodass die gesamten  Regenmengen 
oberflächlich abfließen.  Das Wasser, 

das eigentlich an Ort und Stelle versi-
ckern sollte, fließt direkt in den Kanal 
oder das nächste Gewässer ab. Was 
der Boden gratis leistet – speichern und 
versickern von Regenwasser, Reinigung 
der Niederschläge für Trinkwasser - 
muss durch technische Lösungen wie 
Versickerungsbecken – sichergestellt 
werden. Diese Kosten belasten den Ge-
meinde- oder Privathaushalt. 
Besser: den Boden arbeiten lassen. 
Gemeinden haben die Möglichkeit, 
aktiv den Boden und seine Funkti-
onen zu schützen. Zum Beispiel durch 
Zurückhaltung bei der Ausweisung 
von neuen Baugebieten, das  forcierte  
Nutzen von Leerständen im Ortsge-
biet und einer maßvollen Verdichtung 
nach Innen beim Wohnbau. Privatper-
sonen und Betriebe verantworten die 
Flächen rund um ihre Privat- und Be-
triebsgebäude. Wege, Parkplätze und 
Garageneinfahrten sollten so ange-
legt werden, dass Regenwasser weiter 
in tiefer liegende Schichten versickern 
kann. Für Parkplätze oder Garagen-

auffahrten eignen sich unter anderem 
Schotterrasen, Splitt, Schotter sowie 
Rasengittersteine. Gehwege können 
zum Beispiel als Rasenwege, mit Kies  
oder durchlässigen Pflasterungen an-
gelegt werden. Eine weitere Möglich-
keit, um Wasser an Ort und Stelle zu 
binden und für ein gutes Kleinklima 
zu sorgen, sind Dachbegrünungen. 
Begrünte Dächer bieten einen na-
türlichen Lebensraum, und sind eine 
Freude für das Auge. 
Jeder Quadratmeter mehr, den der Bo-
den zur Verfügung hat, hilft ihm und 
seinen unzähligen Organismen bei 
ihrer Arbeit. Der Boden unter unseren 
Füßen ist unsere Basis, CO2-Spei-
cher, unersetzbarer Lebensraum und 
schwer wieder aufzubauen. Für zehn 
Zentimeter Boden braucht die Natur 
manchmal 1000 Jahre! Informationen 
zum Thema bieten die Infobroschüre 
„Baustelle Boden“ vom Bodenbündnis 
sowie der Leitfaden „Versickerung von 
Niederschlagswässern“ des Landes 
OÖ.: www.bodenbuendnis.or.at.

Mit Begeisterung und Lebensfreude 
genießt der Naturliebhaber den Früh-
ling. Die Tier- und Pflanzenwelt be-
grüßt uns mit einer überwältigenden 
Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
schier unerschöpfliche Quelle an Freu-
de und Lebenskraft.
Wir Jäger teilen diese Naturbegeiste-
rung und wissen um den Erholungs-
wert eines intakten Lebensraumes. 
Wir bitten aber auch um Rücksicht-
nahme auf unsere Wildtiere und die 
Pflanzenwelt und möchten einige 
grundsätzliche Verhaltenshinweise in 
Erinnerung rufen: 

�� 	Wald und Feld, Hecke und Rain, 
Wiese und Feuchtgebiet sind 
Kinderstube und Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen – bitte nicht 
zerstören.

�� Besonders in 
der Morgen- und 
Abenddämmerung 

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

brauchen unsere Wildtiere ruhige 
Äsungs- bzw. Fressmöglichkeiten 
– daher bitte nicht stören.

�� 	Während des Tages ziehen sich 
viele Wildtiere in Ruhezonen (He-
cken sowie Wald- und Bachrand-
zonen) zurück – bitte nicht auf-
schrecken.

�� 	Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. 
Es handelt sich um keine Findel-
kinder und die Eltern sind meist 
nicht weit von ihren Schützlingen 
entfernt.

�� 	Hunde bei oben erwähnten Ruhe-
zonen an der Leine führen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen 
schon einmal ihre guten Manie-
ren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird.

�� 	Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. Die 

Frühlingswanderung daher nur 
auf allgemein genutzten oder aus-
gewiesenen Wegen durchführen.

�� 	Nicht mit Mountainbikes oder 
Motocross-Maschinen abseits 
der öffentlichen oder markierten 
Wege und Straßen fahren – Wild-
tiere werden in Angst und Schre-
cken versetzt.

�� 	Die Natur ist kein Mistkübel! Den 
Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes freuen, so lan-
ge wir selbst bereit sind, diesen durch 
unser persönliches Verhalten und En-
gagement zu hegen und zu pflegen. 
Helfen wir also zusammen, die Natur 
unserer gemeinsamen, schönen Hei-
mat wird es uns danken! 

Weidmannsdank!
Foto: N. Mayr; Text: Oö Landesjagdverband – 

Weil Jagd mehr ist …
www.ooeljv.at



Putzleinsdorf ... eine Gemeinde zum Leben! 13

gute Gründe für Ihre 
Mitinhaberschaft10

1 MITGESTALTEN
Als Mitinhaber sind Sie mehr als
ein Kunde. Sie sind Mitgestalter der 
Region.

2 MITBESTIMMEN
Sie haben ein aktives und passives 
Wahlrecht und damit Einfluss auf die 
Gestaltung Ihrer Raiffeisenbank.

3 TEILHABEN
Der Geschäftsanteil bleibt Ihr
Eigentum.

4 EINBLICK
Bei der Mitinhaberversammlung 
werden Sie umfassend über die
geschäftliche Entwicklung informiert.

5 NEWS
Regelmäßig aktuelle Finanzinforma-
tionen via Magazine, Newsletter und 
Mailbox-Mail.

6  VORTEILE

KUNST & KULTUR

Vergünstigter Eintritt für Kunst
und Kulturveranstaltungen,
z. B. Ars Electronica Center Linz.

7  VORTEILE

FREIZEIT & SHOPPING

Vergünstigte Freizeitaktivitäten und 
Sofortrabatte z. B. bei Hervis in
Oberösterreich.

8  VORTEILE

SPORT & WELLNESS

Vergünstigte Leistungen z. B.
in der Therme Geinberg und im
Falkensteiner Bad Leonfelden.

9 SICHER
Unfallversicherungsschutz bis zum 
70. Lebensjahr im Wert von jährlich 
rd. EUR 20,–.

10 MOBIL

Eigene Mitinhaber-App für Ihr Smart-
phone – Sie haben einen ständigen 
Überblick über die Vorteile.

Ihre Raiffeisen OÖ App
„Meine Bank. Meine
Vorteile.” downloaden
und profitieren!

10 gute Gründe für 10 Geschäftsanteile

Als Mitinhaber sind Sie mehr als ein Kunde.
Als Mitinhaber können Sie MEHR BEWEGEN, MEHR ERFAHREN und MEHR 
BEKOMMEN. Die Förderung unserer Mitinhaber besitzt hohe Priorität. Als Inhaber 
von mind. 10 Geschäftsanteilen Ihrer Raiffeisenbank sind Sie mehr als ein Kunde – Sie 
können die Zukunft Ihrer Raiffeisenbank gestalten und profitieren von der attraktiven 
Raiffeisen Vorteilswelt. Sie genießen unter anderem Ermäßigungen bei mehr als 200 
Vorteilspartnern in Ihrer Nähe und in ganz Oberösterrreich!

Einfach Maestro-Karte mit folgendem Symbol vorzeigen und 
profitieren!

Jetzt Mitinhaber Ihrer Raiffeisenbank werden und Vorteile genießen!

Die vollständige Übersicht Ihrer Vorteile finden Sie jederzeit auf

www.raiffeisen-ooe.at/mitinhaber und mit Ihrer

Raiffeisen OÖ App „Meine Bank. Meine Vorteile.“

Die Vorteile werden nach den jeweiligen Kapazitäten und Auslastungen der Vorteilspartner und ausschließlich an den Maestro-
Karteninhaber gewährt. Der jeweilige Vertrag kommt ausschließlich mit dem Vorteilspartner zustande. Die Gewährung von 
Vorteilen kann zeitlich befristet sein. Auf die Gewährung besteht kein Rechtsanspruch. Das Leistungsspektrum der Vorteils-
partner kann laufend abgeändert werden. Eine Barablöse ist ausgeschlossen. Vorteile sind nicht kombinierbar mit anderen 
Rabattaktionen.

MEHR BEWEGEN. MEHR BEKOMMEN.

MEHR ERFAHREN.

Vorteile

Ticket-Ermäßigungen

  Meine Bank.  Meine Vorteile.

Vorteile

Ticket-Ermäßigungen

Mehr als200 Vorteils-partnerin ganz OÖ

 Tipp:  

Einfach Maestro-Karte mit folgendem Symbol vorzeigen und   Meine Bank.Einfach Maestro-Karte mit folgendem Symbol vorzeigen und Einfach Maestro-Karte mit folgendem Symbol vorzeigen und 
  Meine Vorteile.

S
ta

nd
: 0

2/
20

15
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Neues aus der Hanriederschule
www.vsputzleinsdorf.at

Wir bauten Büchertürme

Unsere Schule nahm heuer an der Ak-
tion „Bücherturm“ teil. Die Oö. Nach-
richten und die Buchhandlung Thalia 
luden alle Schulklassen ein, über die 
Weihnachtsferien so viel wie möglich 
zu lesen, die Bücher auf einen ge-
meinsamen Turm zu stapeln und die 
Höhe zu messen. 
Mit 4,40 m erreichte unsere 3. Klasse 
(3. und 4. Schulstufe) das Finale der 
besten 10 und wurde durch Los auf 
den dritten Platz gezogen. Als Sieges-
preis erhielten wir für die Klasse drei 
Tablets, die nun eine willkommene 
Abwechslung zum Üben bieten. Die 
Aktion passte gut in unser Schwer-
punktthema „Lesen“.

Eine Riesenfreude hatten die Kinder, als Frau König von Thalia 
am 11. Februar die Tablets brachte.

Schitag

Unsere Anfänger brauchten zunächst noch etwas mehr Hilfe, …

… doch bald machten sie sich selbständig.

Auch heuer veranstalteten wir wieder 
am 5. Februar einen gemeinsamen 
Schitag auf dem Hochficht. Diesmal 
war auch die 2. Klasse mit dabei. 39 
Kinder, 4 Lehrkräfte und 13 Eltern 
erlebten miteinander einen erlebnis-
reichen Tag. Auch der teils heftige 
Schneesturm konnten den Schiha-
serln nichts anhaben. Einige der Kin-
der machten bei dieser Gelegenheit 
ihre ersten Schwünge auf Schiern.

Erinnerungen an unser 
Weihnachtsspiel

Der Ausrufer des römischen Kaisers (Elias Kramer) 
befiehlt die Volkszählung.

Maria und Josef (Marlene Wögerbauer und David Berger) auf 
Herbergsuche, aber der Wirt (Manuel Reiter) lässt sie nicht ein.

Auf freiem Feld erfahren die Hirten (Johanna Triebert, Katharina 
Lindorfer, Leonhard Hain, Benjamin Anreiter und Simon Höglin-

ger) als erste von der frohen Botschaft.

Wenn möglich ist bei unseren Aufführungen immer unser Schul-
orchester dabei, im Bild Tim Bumberger und Lea Schneeberger.

Zur Erinnerung: 
Auf unserer Homepage gibt es Fotos 
und Informationen von allen wich-
tigen Ereignissen und Projekten.
Schau doch vorbei auf 
www.vsputzleinsdorf.at !

Mit Feuereifer lasen die Kinder einen Bücherturm von 4,40 m Höhe.
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Pfarrcaritas Kindergarten Putzleinsdorf
Im Kindergarten ist viel los!

Wir helfen Kindern in Afrika
Bei unserem heurigen Osterpro-
jekttag beschäftigen wir uns mit 
Kindern in Uganda und unter-
stützen das Hilfsprojekt „Nurtu-
ring Uganda“.
‚Nurturing Uganda‘ ist eine 
ugandisch-österreichische Or-
ganisation, die 2011 von der Al-
tenfeldner Studentin Elisabeth 
Leitner gemeinsam mit einigen 
ugandischen MitarbeiterInnen 
gegründet wurde. Durch ver-
schiedenste Projekte möchten sie 
Menschen in Uganda unterstüt-
zen, ihr Potenzial zu entdecken und zu verwenden, damit sie 
sich selbst versorgen können und nicht mehr auf Hilfe von 

außen angewiesen sind.  Dazu 
werden unter anderem Mikrokre-
dite an Frauen vergeben und Kin-
der können mit finanzieller Hilfe 
von österreichischen Paten eine 
Schule besuchen. Außerdem wird 
in einem kleinen Dorf im Osten 
Ugandas gerade mit Spenden 
aus Österreich in Zusammenar-
beit mit der lokalen Bevölkerung 
eine Schule aufgebaut. Auch die 
Volksschule Putzleinsdorf unter-
stützt dieses Projekt und hilft da-
durch, diese Schule zu finanzie-
ren und den Kindern in Uganda 

Hoffnung auf eine gute Zukunft zu schenken. 
Nähere Infos unter: www.nurturing-uganda.at

Die fünfte Jahreszeit
Einmal aus dem gewöhnlichen Alltag 
ausbrechen und in eine fantasievolle 
Welt eintauchen – dieser Höhepunkt 
wurde auch heuer wieder zu einem 
besonderen Erlebnis.
Unglaublich bunt war die Kostümviel-
falt beim heurigen Faschingsfest im 
Kindergarten.
Alle Kinder mit ihren kreativen und 
lustigen Verkleidungen hatten großen 
Spaß am Feiern und freuten sich über 
ein tolles Angebot an Spielen, sei es 
im Märchenland, in der Bewegungs-
landschaft oder in der Kreativwerk-
statt.
In der Küche wurden die ganz indi-
viduell kostümierten Kinder mit Gau-
menfreuden - wie gesunde Brötchen, 
saure Spieße, Tintenwasser, regionale 
Faschingskrapfen – verzaubert.
Mit einer schwungvollen Tanzmusik 
und einer süßen Belohnung aus der 
Schatztruhe wurde das bunte Treiben 
abgeschlossen.

Bilderbuchkino

Mit dem Bilderbuch „Für Hund und 
Katz ist auch noch Platz“ von Axel 
Scheffler konnte unsere engagierte 
Helferin Gusti Leitner die Kinder in 
eine Welt mit Reimen und lustigen 
Sprüchen verzaubern.
Obwohl eine Reise auf dem Hexenbe-
sen auch lustig ist, kann aber das He-
xenleben auch Gefahren aufweisen. 
Vor allem dann, wenn die Hexe einem 
gefräßigen Drachen vor die Füße fällt. 
Von Glück kann man sprechen, wenn 
man FREUNDE hat, die einem aus der 
Patsche helfen! 
Nach abwechslungsreichen Heraus-
forderungen hieß es „hopp und los, 
die Welt ist schön, die Welt ist groß“.

Jausnen in
 der Faschingsküche

Zaubertüte falten

Pferdchenlauf
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FF Ollerndorf	
Einblicke in unsere Tätigkeit

Jahreshauptversammlung 2015
Am 5. Jänner 2015 fand die an diesem 
Tag schon traditionelle Jahresvollver-
sammlung im Gasthaus Straßhäusl-
wirt vis-a-vis des Zeughauses statt. 

Kommandant Gerald Streinesberger 
konnte die Ehrengäste Abschnitts-
kommandant BR Ewald Mayrhofer 
und Bürgermeister Bernhard Fenk be-
grüßen.
Hauptthemen der Ansprache von 
Kommandant Streinesberger waren 
ein Streifzug betreffend die Aktivi-
täten im letzten Jahr, die Beschlussfas-
sung des neuen Feuerwehrgesetzes 
durch den Oö. Landtag, die Lage der 
Feuerwehr allgemein und weiters die 
Zukunftsperspektiven für das Jahr 
2015. Es waren 2 Einsätze aufgrund 
von Brandalarm durch die Landes-
warnzentrale sowie 16 technische Ein-
sätze zu verzeichnen. Insgesamt wur-
den 3.500 Stunden geleistet.
Kamerad Josef Strasser berichtete 
ausführlich über die Tätigkeiten und 
Erfolge der Bewerbsgruppen Ollern-
dorf 1 und 2 im Jahr 2014.
Bürgermeister Fenk wies in seiner 
Ansprache ua. darauf hin, die Errich-
tung einer neuen  Löschwasseranlage 
in der Ortschaft Steining sei für das 
Jahr 2016, jene in der Ortschaft Har-
rau für das Jahr 2018 vorgesehen. Die 
Anschaffung eines neuen Feuerwehr-
fahrzeuges ist für 2017 zugesagt.
Im Rahmen der Vollversammlung 
wurden befördert:
zum Oberfeuerwehrmann (OFM):
Anna Amerstorfer, Tanja Ecker, Katha-
rina Falkinger und Anita Hackl
zum Hauptlöschmeister (HLM):
Rainer Bumberger, Josef Viehböck 
und Maximilian Wilhelm

zum Oberbrandmeister (OBM):
Josef Strasser
Durch den Abschnittskommandanten 
wurden nach mehrjähriger Unterbre-
chung wieder Bezirksverdienstme-
daillen verliehen, nämlich in Bronze 
an: Rainer Bumberger, Josef Viehböck 
und Maximilian Wilhelm; in Silber an: 
Harald Böldl, Josef Strasser und Ger-
ald Streinesberger; sowie in Gold an: 
Rudolf Bumberger, Rudolf Hackl und 
Josef Reiter.

Unsere jungen Kameraden Martin 
Amerstorfer und Stefan Berger wur-
den im Rahmen der Vollversammlung 
angelobt und somit offiziell in den Ak-
tivstand übernommen.
Kamerad Bernhard Hackl wurde zum 
neuen Atemschutzwart ernannt. Der 
bisherige Atemschutzwart Gerald Rei-
ter wird ihn bis auf weiteres als Stell-
vertreter unterstützen.

Aus- und Fortbildung
Kommandant-Stellvertreter Max Wil-
helm besuchte Anfang Februar an der 
Landesfeuerwehrschule in Linz den 
jährlichen Kommandanten-Weiterbil-
dungslehrgang.
Einsätze im Jahr 2015
Etwa eine Stunde vor der Jahresvoll-
versammlung am 5. Jänner wurden 
unsere Kameraden zu einem Verkehrs-
unfall mit Personen- und Sachschaden 
auf der Falkenstein Landesstraße nahe 
der Ortschaft Haag gerufen. 
Am 5. Februar wurde im Bereich der 
Waldhöhe ein von der Straße abge-
kommenes Fahrzeug flottgemacht. 
Sportliche Aktivitäten
Am 18. Jänner nahm Kamerad Josef 
Strasser beim Bezirks-Riesentorlauf 
am Hochficht teil und belegte in sei-
ner Altersklasse den 3. Rang.
22 Kameraden nahmen am 1. Februar 
beim Feuerwehr-Eisstockschießen auf 
dem Teich unterhalb des Zeughauses teil.
Persönliches:
Am 9. Dezember 2014 wurde der 
überraschend im 60. Lebensjahr ver-
storbene Kamerad Johann Reiter in 
Putzleinsdorf beerdigt. Unsere Feuer-
wehr begleitete ihn auf seinem letzten 
Weg.

Am 12. Dezember 2014 hat unser 
Schriftführer Sepp Viehböck das 60. 
Lebensjahr vollendet. 

Am 1. Jänner 2015 hat unser langjäh-
riger Kassier Norbert Schauer das 50. 
Lebensjahr vollendet. Das Kommando 
stellte sich mit einem Geschenkkorb 
beim Jubilar ein und überbrachte 
Glückwünsche der Feuerwehr.

Aktivitäten in nächster Zukunft
Beabsichtigt ist die Teilnahme an der 
alljährlichen Flurreinigungsaktion (11. 
April) sowie die Wiederaufnahme der 
monatlichen Funkübungen.
Die Aktivgruppen Ollerndorf 1 und 2 
beginnen demnächst mit den Vorbe-
reitungen für die diesjährige Bewerbs-
saison.

Feuerlöscherüberprüfung: 
Die Firma Gumplmayr hat wie schon 
vor zwei Jahren auch im heurigen 
Jahr angeboten eine (zweijährlich 
verpflichtend vorgeschriebene) Über-
prüfung der Feuerlöschgeräte durch-
zuführen. Die Überprüfung der Feu-
erlöscher findet am Samstag, 16. 
Mai 2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
im Zeughaus in Steinstraß statt. Die 
Bevölkerung wird herzlich eingeladen, 
von diesem Angebot Gebrauch zu 
machen. 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!
Ihre Feuerwehr Ollerndorf

Bezirksverdienstmedaillen in Gold an: Bumberger Rudolf, 
Hackl Rudolf und Reiter Josef.
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Elternverein
Aktuelles

Faschingskrapfen zu Semesterab-
schluss

Am Zeugnistag wurde das erste Seme-
ster dieses Jahres mit einer Faschings-
feier beendet.
Im Rahmen 
dieser Feier er-
hielten die Fa-
sch ingsnarren 
selbstgemachte 
Krapfen, welche 

von fleißigen Bäckerinnen zur Verfü-
gung gestellt wurden. DANKE!!!

Buffet beim Kinderfasching
Beim Kinderfasching, der vom „Spie-
geltreff“ am Faschingssonntag orga-
nisiert wurde, sorgte der Elternverein 
für die kulinarischen Köstlichkeiten.
Der „Spiegeltreff“ bekam einen Teil 
vom Erlös für die Organisation der 
Animation.

Familienschitag
Am 22. Februar 2015 wurde vom El-
ternverein wieder ein Familienschitag 
am Hochficht angeboten.
Einige nutzten auch die Teilnahme an 
der Orts- und Vereinsmeisterschaft, 
welche am selben Tag von der Sektion 
Schi veranstaltet wurde.

Gesunde Schuljause
Zu Beginn des zweiten Semesters 
wurde vom Elternverein die gesunde 
Schuljause wieder ins Leben geru-
fen. Zu fixen Ter-
minen bieten wir 
den Schulkindern 
eine ausgewogene 
Zwischenmahlzeit 
an.

Wir haben uns entschlossen auch heu-
er wieder einen Beitrag zum Bau des 
neuen Pfarrheimes zu leisten und  or-
ganisieren wieder einen Pflanzl-und 
Bleamömarkt am Samstag, 25. April 
2015 ab 13:30 Uhr im Gemeinde-
hof/Feuerwehrdepot/Musikheim.

�� Verkauft werden selbst gezogene 
Gemüsejungpflanzen (Tomaten, 
Paprika, Gurken, Kürbis, Salat, …), 
Blütenpflanzen, Beerensträucher, 
Stauden, Kräuter, Zimmerpflanzen 
und diverse Schätze aus den Putz-

Ortsbauernschaft Putzleinsdorf
Pflanzl- und Bleamömarkt 25. April 2015

leinsdorfer Gärten (zB Rhabarber-
pflanzen, Dahlienknollen, …)   

�� Außerdem gibt es die Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch bei Kaf-
fee und Kuchen.

Wir freuen uns wenn du uns Pflanzen 
zur Verfügung stellst.  Sie können am 
25. April zwischen 9:00 – 11:00 Uhr 
beim Feuerwehrzeughaus abgegeben 
werden.
Wir hoffen und freuen uns auf eure 
Unterstützung und Mithilfe vor und  
bei dieser Veranstaltung. 

Die Putzleinsdorfer Bäuerinnen

Rückfragen:
 Manuela Kehrer 07286/7033

	 Vroni Peer 07286/7661

Am 3. Dezember 2014 feierte Lösch-
meister Franz Sommer seinen 80. 
Geburtstag. Eine Abordnung der FF 
Putzleinsdorf gratulierte ihm dazu 
recht herzlich und überreichte ihm ein 
kleines Geschenk.
Franz Sommer ist seit 1954 Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Putzleins-
dorf.

Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Putzleinsdorf möchte sich bei 
ihm für die Verdienste, die er für die 
Feuerwehr geleistet hat, sehr herzlich 
bedanken. 
Wir wünschen ihm alles Gute und vor 
allem Gesundheit für den weiteren Le-
bensweg.

Feuerwehr Putzleinsdorf
Wir gratulieren!
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Musikverein
Neuigkeiten

Generalversammlung
Am Sonntag, 12. April 2015 findet 
um 20:00 Uhr die ordentliche Gene-
ralversammlung des Musikvereines im 
Gasthaus Ranetbauer statt. Es werden 
auf die Tätigkeiten der letzten beiden 
Jahre zurückgeblickt und Auszeich-
nungen verliehen.
Bereits um 19:30 Uhr stimmen wir 
alle Freunde der Musik mit einigen 
Märschen auf die anschließende Ver-
sammlung ein.

Musikalische Haussammlung

Am Staatsfeiertag, 1. Mai 2015 wird 
man wieder von allen Seiten rund um 
Putzleinsdorf musikalische Darbie-
tungen hören.

Durch die große Anzahl an Musikern 
und Musikerinnen waren einige An-
schaffung notwendig geworden (No-
tenpulte, Sessel, Marschbücher, Map-
pen, usw.). Wir wenden uns daher an 
die Bevölkerung und ersuchen um 
finanzielle Unterstützung. Wir freuen 
uns auf gastfreundliche Aufnahme in 
den Häusern!
Sollte die Haussammlung an diesem 
Tag witterungsbedingt ins Wasser 
fallen, wird diese voraussichtlich am 
Samstag, 9. Mai 2015 stattfinden.

Beitrag für das neue Pfarrheim
Auch der Musikverein möchte eine 
Möglichkeit anbieten, den Neubau 
unseres neuen Pfarrheimes zu unter-
stützen. In den Wochen vor der Eröff-
nung des neuen Pfarrheimes werden 
wir Musikerinnen und Musiker Lose 
für ein attraktives Gewinnspiel ver-
kaufen.
Lasst euch überraschen – es gibt tolle 
Preise zu gewinnen!!! Franz Engleder 
wird uns da kräftig unterstützen.

Du möchtest ein Instrument lernen …
Wenn du Interesse hast ein Instrument 
zu lernen und später dann im Musik-
verein mitzuwirken, bist zu dazu herz-
lich eingeladen. Melde dich einfach 
bei unseren Jugendreferenten Ale-
xander Stadlbauer und Viktoria Reiter. 
Diese werden dir bei der Suche nach 
einem eventuell vorhandenen Instru-
ment behilflich sein. Sie werden dich 
auch beraten und unterstützen um 
einen Musikschulplatz zu bekommen.

Sommer-Highlight
Wir sind gerade dabei, ein neues Pro-
gramm für Frühschoppen, Dämmer-
schoppen, usw. einzustudieren. Es 
sind auch einige Stücke mit gesang-
licher Unterstützung eingeplant. Wir 
freuen uns über zahlreichen Besuch 
bei unseren Auftritten. 
Dämmerschoppen: Samstag, 18. Juli 
2015, Zielhaus Rodelverein
Bezirksmusikfest 2015 
in Hofkirchen i.M. am Samstag, 20. 
und Sonntag 21. Juni 2015 statt.

Öffentliche Bibliothek
Info 

Auch im  vergangenen Bibliotheksjahr 
nutzten wieder viele Leser und Lese-
rinnen das Angebot der öffentlichen 
Bibliothek Putzleinsdorf – dazu einige 
statistische Werte: 

J A H R 	 2013	 2014
Entlehnungen:	 7.837	 7.650
Medienstand: 	 5.126	 5.721
Medienzugang 2014: 	 528 
Höchste Entlehnzahl 2014 einer Be-
nutzerin: 	  407 Medien
2014 am öftesten entliehen: Bilder-
lexikon Tiere (tipto) - Bilderbuch von 
Gernhäuser Susanne

Was war sonst noch:
�� Adventliche Lesung mit Frau Jo-

hanna Rachinger in der Kirche
�� Bilderbuchkino im Juli und Okto-

ber für den  Kindergarten 

�� Besuch der Volksschulklassen in 
der Bibliothek

�� großer Medienankauf durch Bü-
chereiteam im Juni

�� Mitarbeit beim Pfarrflohmarkt
�� Büchertische zum aktuellen Jah-

reskreis
�� div. Weiterbildungen …..

________________________________________
NEU in der Bücherei: 
Buchstart-Bühnenset (Kamishibai) – 

mit einer Büh-
ne aus Holz, 
einer Filzta-

sche, Kartensets zu sechs 
verschiedenen Bilderbü-
chern, Mio-Maus, Spiel-
uhr, Lampe, schwarzen 
Stoff.

Folgende Bilderbücher stehen der-
zeit zur Auswahl:

�� Das kleine Farben-Einmaleins
�� Das bin ich. Ich zeig es dir  
�� Pippilothek
�� Das Schaf Charlotte 
�� Die Brücke
�� Einer für alle - alle für einen! 

Dieses Erzähltheater eignet sich für 
Gruppen zum gemütlichen Vorlesen 
und Bilder betrachten -  genauere In-
fos zum Verleih gibt es in der Bücherei.

Über den  gesamten Medienbestand 
bzw. Neuzugänge kann auch auf un-
serem Online-Portal unter www.
biblioweb/putzleinsdorf.at recher-
chiert werden.
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Hanriedergemeinde
Hanriederabend

Sozialkreis Putzleinsdorf
Rückblick Jahreshauptversammlung

Da, gerade da, wo 
sich vorerst keiner 
zuschauen lassen 
will, genau da ge-
schieht Weiterent-
wicklung: noch un-
sicher, meist unter 
Leidensdruck, und 

weil es so nicht weitergehen kann, 
doch getrieben von insgeheimer Hoff-
nung. Alles Große hat so begonnen. 

Wenn die Mutter Johanna Schiller 
nicht so fest zu sich und zu ihrem 
Kind gestanden wäre, hätte sie nicht 
- zuerst im engsten Kreis, und dann in 

Im Rahmen der „Kollerschläger Kul-
turwelle 2015“ findet am Freitag, 
10. April 2015 ein Heimatabend im 
Pfarrsaal Kollerschlag mit Beginn 
19:30 Uhr statt. 
Echte Volksmusik, Vorlesungen und 
ein Auftritt der Hanriedergemeinde 
stehen am Programm. Mitwirkende 
kommen aus dem Bezirk und aus Ba-
yern. Der Gemeinde Nebelberg, der 
Marktgemeinde Kollerschlag und der 
Pfarre Kollerschlag wird die von Frau 

Gertraud Viehböck erstellte Doku-
mentation über Norbert Hanrieders 
Leben und Wirken und seiner Zeitge-
nossen überreicht. Es wird ein lustiger 
Abend im Grenzgebiet.

Der in Putzleinsdorf geborene Dr. 
Erich Fuchs hat sich mit den Tage-
büchern Hanrieders beschäftigt. Bei 
der Veranstaltung „Hanrieder – Licht 
und Schatten“ im Vorjahr schilderte 
Dr. Erich Fuchs in seinem Vortrag die 

gesamte Persönlichkeit Hanrieders. 
In Zusammenarbeit mit dem Wissen-
schaftler Dr. Erich Fuchs wird die Han-
riedergemeinde im Laufe des Jahres 
den erweiterten Vortrag in Buchform 
anbieten. 

Am Sonntag, 19. April 2015 um 
19:30 Uhr lädt die Hanriedergemein-
de zu einem Mundartabend ins Gast-
haus Ranetbauer ein.

Seniorenbund
Rückblick Ausflüge

Bei der Eisstock-Bezirksmeisterschaft 
des Seniorenbundes Rohrbach am 10. 
Februar 2015 in St. Peter waren zwei 
Putzleinsdorfer Moarschaften die He-
rausforderer. Gespielt wurde in zwei 
11er–Gruppen. Jedes Spiel dauerte 6 
Kehren, wobei in Gruppe A die Mo-
arschaft Putzleinsdorf I unter Moar 
Franz Aichbauer alle Gruppenspiele 
gewinnen konnte und ungeschlagen 
ins Finale einzog. In Gruppe B gewann 

Auberg unter Moar Anton 
Hartl mit 17 Punkten vor Putz-
leinsdorf II.
Die beiden Finalspiele ver-
liefen dramatisch. Keine der 
Putzleinsdorfer Moarschaften 
konnte das Gruppenfinale ge-
winnen. Putzleinsdorf I belegte 
am Ende Rang zwei nach Au-
berg; Putzleinsdorf II wurde 
von Niederwaldkirchen be-
siegt und erreichte Rang vier. 
Auberg, Putzleinsdorf I und 
Niederwaldkirchen I vertraten 
den Bezirk am 27. Februar 2015 
bei der Landesmeisterschaft 
im Linzer Parkbad. Putzleinsdorf I mit 
Moar Franz Aichbauer erreichte beim 
Landesentscheid den 11. Rang bei 22 
teilnehmenden Moarschaften. 

Der lustige 
Nachmi t tag 
für Senioren 
im Gasthaus 
R a n e t ba u e r 
am 4. Febru-
ar 2015 war 
gut besucht. 
Für gute Un-
t e r h a l t u n g 
sorgte der 
Ziehharmoni-
kaspieler Mi-
chael Berger. 
Gemeinsames 
Singen, Solo-

gesänge von Sängern/innen und Ein-
lagen, G’stanzlsingen, Witze, Gedichte 
und Erzählungen, belebten den unter-
haltsamen Nachmittag. 

weiteren Kreisen - so viele überzeugt. 
Zuletzt wird sie, die einfache Bäuerin, 
mit ihrem Buch „Immer anwesend 
sein“ einen ganz großen Leserkreis 
erreichen.

Sie war im Jänner als Referentin bei 
unserer Jahresversammlung.
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Rodelverein
Rückblick

Putzleinsdorfer Vereinsmeister-
schaft im Rodeln

Am 14. Februar 2015 konnte auf der 
Naturrodelbahn in Krien nach einem 
Jahr Pause wieder das Vereinsrodeln 
durchgeführt werden. 15 Teams zu je 
vier Teilnehmern fanden sich ein um 
die besten Rodler zu ermitteln.
Die bestens präparierte Rodelbahn 
und das herrliche Wetter bildeten die 
Basis für einen spannenden Wettbe-
werb.
Nach dem sich der Seriensieger „Kri-
ens rasende Rodler“ beim letzten 

mal mit dem zweiten Platz begnügen 
musste, trat das Team in der Beset-
zung  Andrea Pühringer, Michael Al-
tendorfer, Jürgen Leitner und Johann 
Mauracher heuer besonders motiviert 
an. Im Finallauf behielt Johann Maura-
cher die Nerven und holte schließlich 
den Wanderpokal zurück nach Krien.
Der Titelverteidiger „Sektion Schi“ 
wurde knapp auf den zweiten Platz 
verwiesen.
Rang drei ging an das Team „Pieno 
Haustüren“ aus Sarleinsbach.

3. Putzleinsdorfer Kinderolympiade
Gemeinsam mit der Sektion Fußball 
veranstaltete der Rodelverein Union 
Putzleinsdorf am 17. Februar die dritte 

Ewald Wögerbauer vom Team Living Room (Rang 7) 
in der Zielschikane

Das Siegerteam „Kriens rasende Rodler“  
vlnr. Obmann Stefan Hackl, Andrea Pühringer, 

Jürgen Leitner, Hans Mauracher, Michael Altendorfer 
und Kassier Siegfried Fierlinger

Putzleinsdorfer Kinderolympiade. Bei 
Kaiserwetter fanden sich zahlreiche 
Kindergarten- und Schulkinder  zum 
Schi- und Bobfahren ein.

Nach jeweils zwei spannenden Durch-
gängen überreichten die Organisa-
toren an alle Teilnehmer Pokale und 
Medaillen.

Der Golfgolb Pfarrkirchen bietet heuer wieder Golf–Schnup-
pertage für alle an. Jeder, der diesen Sport kennen lernen 
möchte, kann sich an folgenden Tagen am Nachmittag ko-
stenlos im GC Pfarrkirchen anmelden:
	 Freitag, 24. April 2015
	 Freitag, 15. Mai 2015
	 Freitag, 26. Juni 2015
Weitere Informationen dazu gibt es im Golf-Sekretariat (Tel. 
07285/6420) oder bei Petra Hötzendorfer (0664/4636368).

GOLF-Schnuppertage im Golfclub Pfarrkirchen
Erleben sie die Faszination dieses Sports
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Landjugend Putzleinsdorf
Rückblick und Terminankündigungen

Punschstandl 2014

Die Landjugend bedankt sich bei allen 
Besuchern des Punschstandes. Uns 
hat es Spaß gemacht und wir hoffen 
euch hat der Punsch geschmeckt. Ins-
gesamt wurden so € 1487,- erwirt-
schaftet, die für die Fertigstellung des 
neuen Pfarrheims gespendet werden.

Skiausflug
Am Samstag, den 10. Jänner fuhr die 
Landjugend nach Radstadt um der 
Tradition des alljährlichen Skiausflugs 
Genüge zu tun. Da der erste Termin 
im Dezember wetterbedingt abgesagt 
wurde, wurde der zweite Termin trotz 
Schlechtwetterwarnung wahr genom-
men.
Leider war in Radstadt wegen starken 
Winds nur ein Lift in Betrieb. Nach 
kurzer Diskussionsrunde wurde ein-
stimmig der Besuch der Therme Ama-
de beschlossen.

Nachtrodeln

Kurzfristig nutzte die LJ die Gunst des 
Wetters und veranstaltete ein internes 
Nachtrodelturnier.
Wir bedanken uns beim Rodelverein 
für die top präparierte Piste und die 
unkomplizierte Abwicklung.

LJ Bezirkseisstockturnier
Beim LJ Bezirkseisstockturnier in Sar-
leinsbach erreichten die 3 Moarschaf-
ten aus Putzleinsdorf die Plätze 3, 5 
und 6. Auf Grund des immer wärmer 
werdenden Wetters wurde es ein Spiel 
auf Kraft, gegen Ende des Turnieres 
konnte die Taube kaum mehr erreicht 
werden.
Platz 3: (Andreas Schaubmayr, Johanna 

Kehrer, Thomas Stadler, Jakob Lindorfer)
Platz 5: (Thomas Mager, Laurenz Zinöcker, 
Hannes Burgstaller, Julia Schaubmayr) 
Platz 6: (Jakob Peer, Eva-Maria Haider, 
Johannes Hackl, Benjamin Fuchs) 

Veranstaltungen 2015
LJ Stammtisch - 

Hosnowe-GreaBua Turnier
29. März 2015 (Palmsonntag),
18:00 Uhr, Gasthaus Ranetbauer

Linz-Marathon
19. April 2015: Die LJ Putzleinsdorf 
ist dort mit 3 Staffeln am Start. Anfeu-
ernde Fans am Streckenrand sind gern 
gesehen.

Maibaum aufstellen
1. Mai 2015: Weitere Infos folgen per 
Aushang.

Plasterville
30. Mai und 3. Juni 2015: Wir freuen 
uns auf viele Besucher.
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Sprechtage und sonstige Termine

SVA der Bauern
Auskunft und Beratung
Bezirksbauernkammer Rohrbach
Terminvereinbarung 0732 7633-4315

Betriebsanlagen-Beratungstage
für (angehende) Unternehmer

Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
08:15 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarung: 07289 8851-69411

17.04.2015	 13.05.2015	 22.05.2015
03.06.2015	 10.07.2015	 27.07.2015

Sachkundenachweis 

Freitag, 3. April 2015, 18:30 Uhr
ÖGV Lichtenau 
Vereinsgebäude der Ortsgruppe Lichtenau
Anmeldung bei Obmann Manfred HAUER, 
0664/353 22 25 oder per Mail: manna100@aon.at

Samstag, 23. Mai 2015, 18:00 Uhr
SVÖ Sarleinsbach
Koblmühle - bei Getränke Pichler
Anmeldung bei Fam. Pauli 0650 92 22 429 oder
Fam. Pisslinger 0664 21 43 165 

Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung

Gebietskrankenkasse Rohrbach
Stadtplatz 16 (08:00 - 14:00 Uhr)
Terminvereinbarung: 05 7807-303900

02.04.2015	 16.04.2015	 07.05.2015
21.05.2015	 18.06.2015	 02.07.2015

Rentenberatung
Zwischenstaatlicher Sprechtag

Bahnhofplatz 8, Linz
08:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr
Terminvereinbarung: 05 0303-36419

23.04.2015	 28.05.2015	 25.06.2015
23.07.2015	 27.08.2015	 24.09.2015

Bauverhandlungstermine
Gemeindeamt Putzleinsdorf
30.03.2015	 27.04.2015	 26.05.2015
06.06.2015

Grundverkehrskommission

Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
Anlagen- und Umweltabteilung
Telefon: 07289/8851-69409
Beginn jeweils um 13:30 Uhr!

27.04.2015	 01.06.2015	 06.07.2015
14.09.2015	 02.11.2015	 14.12.2015

jeden 3. Montag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr

20.04.2015	 18.05.2015	 15.06.2015
20.07.2015	 17.08.2015	 21.09.2015



Putzleinsdorf ... eine Gemeinde zum Leben! 25

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
Datum	 Diensthabender Arzt

April
04.-05.04.2015	 Dr. Scharinger, Neustift
06.04.2015	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
11.-12.04.2015	 Dr. Fürst, Lembach
18.-19.04.2015	 Dr. Guld, Hofkirchen
25.-26.04.2015	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen

Mai
01.05.2015	 Dr. Guld, Hofkirchen
02.-03.05.2015	 Dr. Scharinger, Neustift
09.-10.05.2015	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
14.05.2015	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
16.-17.05.2015	 Dr. Scharinger, Neustift
23.-24.05.2015	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
25.05.2015	 Dr. Guld, Hofkirchen
30.-31.05.2015	 Dr. Fürst, Lembach

Juni
04.06.2015	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
06.-07.06.2015	 Dr. Fürst, Lembach
13.-14.06.2015	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
20.-21.06.2015	 Dr. Guld, Hofkirchen
27.-28.06.2015	 Dr. Scharinger, Neustift

Die Ordinationszeiten an den Wochenenden 
sind bei allen Ärzten einheitlich:
Samstag und Sonntag:	 09:00 bis 11:00 Uhr
			   17:00 bis 18:00 Uhr

Urlaub und Fortbildungen
Dr. Fürst	            30.03.-04.04.2015
Dr. Fegerl	            31.05.-06.06.2015
Dr. Rechberger	            14.06.-21.06.2015

Den diensthabenden Arzt erreichen Sie 
über den HAUSÄRZTLICEN Notdienst
des Roten Kreuzes: 141 
Dr. Rechberger		        07286 26872
Dr. Guld		         07285 7040
Dr. Fegerl		         07285 6260
Dr. Fürst		         07286 7200
Dr. Scharinger		         07284 8260

Flursäuberungsaktion  
„Hui statt Pfui“ 

Samstag, 11. April 2015  
Treffpunkt 8:30 Uhr  

am Marktplatz 
Ersatztermin: Samstag, 18. April 2015 

Der Umweltausschuss freut sich auf eine zahlreiche  
Teilnahme der Putzleinsdorferinnen und Putzleinsdorfer! 
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Umweltkalender 2015
Müllabfuhr
Freitag		  03.04.2015
Freitag		  08.05.2015
Freitag		  29.05.2015
Freitag		  26.06.2015
Freitag		  24.07.2015
Freitag		  21.08.2015
Freitag		  18.09.2015

Papierabfuhr
Montag		 18.05.2015
Montag		 13.07.2015
Montag		 07.09.2015
Montag		 02.11.2015
Montag		 28.12.2015

Hinweise
Für Papiersammlung / Müllabfuhr gilt:
Abfuhrgefäße müssen am jeweiligen Sam-
meltag bereits um 6:00 Uhr abholbereit sein!

Bioabfuhr 
wöchentlich an einem Dienstag bis 8:00 Uhr 
(ist der Dienstag ein Feiertag, erfolgt die Ab-
holung am darauffolgenden Werktag)

Veranstaltungskalender 2015
Tag 	 Datum     	 Uhrzeit 	 Veranstaltung 		           Veranstalter          Ort
April 2015
SO	 12.04.2015	 20:00 Uhr	 Generalversammlung			   Musikverein		  GH Ranetbauer	
SA	 18.04.2015 	 14:00 Uhr	 Erziehen mit Gelassenheit		  KBW			   Sarleinsbach
SO	 19.04.2015	 10:30 Uhr	 Sprengelversammlung			   Raiffeisenbank 		  GH Ranetbauer
SO	 19.04.2015	 19:30 Uhr	 Hanriederabend				   Hanriedergemeinde	 GH Ranetbauer
MO	 20.04.2015			   Effektive Mikroorganismen		  Ortsbauernschaft/Ges.Gde. Musikheim
SA	 25.04.2015	 13:30 Uhr	 Planzl- und Bleamömarkt		  Ortsbauernschaft	 Gemeindehof/FF
SO	 26.04.2015			   Familienwandertag			   Elternverein
Mai 2015
FR	 01.05.2015			   Musikalische Haussammlung		  Musikverein
FR	 01.05.2015			   Maibaumaufstellen			   Landjugend		  Marktplatz
SA	 02.05.2015	 13:00 Uhr	 Männergrillkurs				   Ges. Gemeinde		  Niederwaldk.
SO	 10.05.2015			   Erstkommunion				   Pfarre			   Pfarrkirche
SA	 16.05.2015	 08:00 Uhr	 Feuerlöscherüberprüfung		  FF Ollerndorf		  Steinstraß Zeugh
FR	 22.05.2015 	 16:00 Uhr	 Buddhismus				    KBW			   Linz, Hauptplatz
FR	 29.05.2015 			   Lange Nacht der Kirchen		  KBW			   Sarleinsbach
SA	 30.05.2015 	  		  Plasterville I				    DSG//FF/LJ und Musik	 Sportplatz 
Juni 2015
MI	 03.06.2015 			   Plasterville II				    DSG//FF/LJ und Musik	 Sportplatz
SO	 13.06.2015			   Musikhochzeit				    Musikverein		  Pfarrkirche
SA-SO	 20.-21.06.2015			   Bezirksmusikfest			   Musikverein		  Hofkirchen
SA	 20.06.2015			   U11-Championsleague in Putzleinsdorf	 DSG-Union		  Sportplatz
Juli 2015
SO	 05.07.2015			   Krapfensonntag				   Goldhauben- und Kopftuchgruppe�
SO	 12.07.2015 	 12:00 Uhr	 Sparvereinauszahlung			   Sparverein		  GH Straßhäusl
SA	 18.07.2015			   Dämmerschoppen			   Musikverein		  RV Zielhaus
DI	 14.07.2015			   Ausflug					    Kath. Frauenbewegung
SO	 26.07.2015			   Weiherfest				    Rodelverein		  Prechtlweiher
August 2015
SA	 08.08.2015			   City-Fest 				    FF Ollerndorf		  Harrau
Fr	 14.08.2015 	 18:00 Uhr	 Dämmerschoppen						      GH Straßhäusl
SA	 15.08.2015			   Kräuterweihe				    Goldhauben- und Kopftuchgruppe
SA	 15.08.2015			   Frankenburger Würfelspiele		  Sparverein zur gemütlichen Runde
FR-SO	 21.-23.08.2015			   Gemeindeausflug			   Gemeinde
SA-SO	 22.-23.08.2015			   Landjugendausflug			   Landjugend
SO	 30.08.2015 	 09:30 Uhr	 Pfarrheimeröffnung			   Pfarre			   Neues Pfarrheim
September 2015
SA-SO	 05.-06.09.2015			   Feuerwehrausflug			   FF Putzleinsdorf
SA	 05.09.2015			   2. Putzleinsdorfer Weinheuriger		  ÖAAB 			   Neues Pfarrheim
SO	 20.09.2015			   Erntedankfest				    Pfarre			   Pfarrkirche
DO	 24.09.2015			   Erste-Hilfe-Kurs (16 Stunden)		  Rotes Kreuz		  Ortsstelle Lemb.
DO	 24.09.2015			   Warum gerade du?			   Gesunde Gemeinde	 Centro Rohrb.
Oktober 2015
SO	 04.10.2015			   Fest der Ehejubilare			   Pfarre			   Pfarrekirche
SA	 10.10.2015			   Probentag der Musik			   Musikverein
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Gemeindechronik

Hannes Oberngruber, Vernatzgersdorf 5/2 	 29.12.2014
Anar Erdenepurev, Markt 39	 18.02.2015
Anir Erdenepurev, Markt 39	 18.02.2015
Juliane Wimmer, Ameisbergstraße 9/4	 06.03.2015

Geboren wurden ...

Hedwig Pühringer,
Lindenweg 7/1
feierte ihren 85. Geburtstag.

Josef Lindorfer,
Männersdorf 4/3
feierte seinen 90. Geburtstag.

„Runden Geburtstag“ feierten ...

Katharina Schneeberger,
Markt 22/1
feierte ihren 80. Geburtstag.

Agnes Hintringer,
Peyrerstraße 5/1
feierte ihrern 80. Geburtstag.

Anton Aumüller,
Krien 3a
feierte seinen 85. Geburtstag.

Johann Mauracher
Vernatzgersdorf 3
feierte seinen 90. Geburtstag.

Wir trauern um ...

Martin Zinöcker,
Berg2/1,
ist am 15.12.2014 
im 24. Lebensjahr 
verstorben.

Gerda Sonderhoff,
Krien 26,
ist am 10.02.2015
im 92. Lebensjahr
verstorben.

Franz Maier,
Männersdorf 14,
ist am 09.03.2015
im 55. Lebensjahr
verstorben.

Marianne Burgstaller,
Bründlstraße 5,
ist am 14.03.2015
im 65. Lebensjahr
verstorben.
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